
4 Bericht über die dreissigste Jahresversammlung 1904.

thal zu Wien. Hr. Prof. Traube legte die Leitung der 
Auctores antiquissimi und der Antiquitates nieder und 
erklärte seinen Austritt aus der Centraldirection. Diese 
hatte auch den am 1. November 1903 erfolgten Tod von 
Prof. Theodor Mommsen zu beklagen, der von 1875 
bis 1902 ihr angehört und zum Zustandekommen ihrer so 
glücklichen Neuorganisation wesentlich mitgewirkt hatte.

Die schweren Verluste, welche die Monumenta Ger­
maniae historica erlitten hatten, und die nicht ersetzt 
werden konnten, mussten sich nothwendig arg störend und 
schädigend bei der Fortsetzung der Arbeiten fühlbar 
machen. Das zeigt sich darin schon, dass weniger Bände 
vollendet wurden, als erwartet werden konnte und ange­
kündigt war. Es wurden nämlich ausgegeben:

In der Abtheilung Scriptores:
Tomi XXXI. pars II.
Widukindi Rerum gestarum Saxonicarum libri tres. 

Editio quarta. Post Georgium Waitz recognovit K. A. 
Kehr. Accedit libellus de origine Swevorum. (In den 
Scriptores rerum Germanicarum).

In der Abtheilung Leges:
Legum Sectio IV. Constitutiones et Acta publica 

imperatorum et regum. Tomi III. pars prior.
In der Abtheilung Antiquitates:

Necrologia Germaniae. Tomi II. pars posterior. Edidit 
Sigismundus Herzberg-Fränkel.

Vom Neuen Archiv Bd. XXVIII, Heft 3. Bd. XXIX, 
Heft 1. 2.

Im Druck befinden sich 4 Quartbände und 2 Octav­
bände.

In der Abtheilung Auctores antiquissimi, welche Hr. 
Prof. Traube leitete, ist für deren XIV. Band der Text 
der Dichtungen des Merobaudes, Dracontius und Eugenius 
von Toledo und ein Theil der Indices, Alles bearbeitet 
von Hm. Prof. Vollmer, gesetzt. Es fehlt nur noch die 
Einleitung. Das Erscheinen des Bandes darf im Laufe 
dieses Geschäftsjahres erwartet werden. Da Hr. Prof. 
Traube seinen Rücktritt erklärt hat, muss die von ihm 
übernommene Ausgabe der Vandalischen Gedichtsammlung 
des Codex Salmasianus von der Aufnahme in die Monu­
menta ausgeschlossen werden. Bei der Vorbereitung der 
Ausgabe der Dichtungen Aldhelm’s hat Hr. Prof. R. 
Ehwald zu Gotha gute Fortschritte gemacht. Er muss 


